
dings vorsichtig sein, damit der Pack nicht äusserlich gebräunt w i r d 
oder gar anbrenne, und desshalb, wenn stark gefeuert w i r d , die 
Klappe des Backofenthürchens offnen und überhaupt hie und da nach
sehen. W e l c h e L u s t , nach dieser Operation die kurz vorher gefräs-
s igen , fetten Larven des schrecklichen Anobiuuis zusammengedörrt 
in W i e g e und Grab liegen zu sehen? 

W e n n man alle neu angekommenen Pf lanzen , ehe man sie ein
schaltet, im Backofen dem erwähnten Hitzgrade aussetzt, so wird 
das Herbarium, wie es jetzt mit meinen hundert so und so viel Kit 
sten Compositae der F a l l i s t , stets rein bleiben. M i t einiger leicht 
au erlernender Uebung w i rd jeder Botaniker durch Anwendung mei
ner Methode seine Sammlung schützen können. 

Beobachtungen über die klimatische Verbreitung der 
Laubmoose durch das österreichische Küstenland 

und Dalmatien. 

Von D r . O . S E N D T N E K in München. 

(Fortsetzung.) 

1) Anacamptodon splachnoides B r i d . A n Buchenstämmen auf 
dem Sveniak bei Futsch und am Eingange des Mogenzathales 
unweit B r e t h ; selten. 

2) Anoectangium Sendtnerii B r. e u r. A n den südwestlichen A b 
hängen des Manhard (pod Mangerska skala) mit einer Draba, 
Saxifraga Burseriana, Grimmia anodon und Onthotrichum 
cupulatum, auf K a l k . D i e Höhe des Standortes liegt z w i 
schen 6000 und 7000 Fuss. U m hinzugelangen nimmt man 
den W e g über Sarize und M r n i k vom Pred i l aus. 

3) Anomodon longifolius Bruch. Monte Maggiore in Is tr ien : 
Papperi tz ; und Marniorh bei Idria in K r a i n . 

4) Anomodon viticulosus H o o k & T a y l . In den Alpenthälern, 
z. B . von Kar f rey t nach Futsch häufig; auch um T r i e s t , in 
Istrien (am Plavnik ) und auf den Inseln (Cherso). 

5) Antitrichia curtipendula B r i d . V o n der Küste (Abaz ia ) bis 
auf die Berge (Schneeberg in Croatien, Monte Maggiore und 
P lavn ik in Istrien) und höchsten A lpen (Prestrelienik). 

6) Aulacomnion palustre Schiv. B i s jetzt nur auf den höch
sten A l p e n (auf dem M a n h a r d , Moresh und Prestre l ienik) be-
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obachtet und zwar in einer eigentümlichen, dem Aul. turgi
dum ähnlichen Form (ramis crassis obtusis, foliis latiori-
bus imbricatis'). 

7 ) Barhula aciphylla B r y o l . e u r . E i n Alpenmoos, über der 
Hochwaldregion bis zu den höchsten Erhebungen vorkommend, 
hier zwischen feuchtem Gestein nicht selten (z. B . auf d. R o m 
bon, Grintouz, Moresh, Manhard, Terg lou und der Cerniala) . 

8") Barhula aloides B r y o l . e u r . In der Regien der immergrü
nen Sträucher u. der Kastanie , vorzüglich auf kalkhaltigem H u 
mus (z. B . im Guarner auf L u s s i n , Canidole und Scoglio K o -
s iach; in Istrien bei B u j e , V is ignano , Alboua, Barbana ; in 
Dalmatien um Spalato ; um Triest an verschiedenen Punkten 
von Tommasini gesammelt.). 

9) Barbula convdluta H e d w . In der Region der immergrünen 
Sträucher (Spalato) sowohl als der Buchen ( T h a l Kor i tenza , 
M . Nattas und Javornik in K r a i n , M . S i a in Istrien) und A l 
pen (Königsberg bei Raib l ) . 

10) Barbida / Ä i H e d w , In der Region der immergrünen Sträu
cher, wiewohl minder häufig als B. ungüiculata (Triest , Buje 
in I s t r ien) ; im Gebirge hingegen häufiger als diese, und bis 
über die Waldreg ion sich erhebend. 

11) Barbula flavipes B r . e u r . Im Rokellanerthale hinter dem 
Raibiersee. 

12) Barbida gracilis S c h w . Häufiger in der Region der immer
grünen Sträucher (Spalato , T r i e s t , L u s s i n , Istrien) als in der 
der Buchen (Monte maggiore, Thörl bei T a r v i s ) . 

13) Barbula inclinata S c h w . Vorzugsweise an den kiesigen 
Ufern und Inseln der Flüsse im Gebirge (am Isonzo zwischen 
Flitsch und Saaga , an der Kor i tenza bei Breth.) 

14) Barbula lacvipila B r . e u r . Hier nur in der Region der M y r 
ten und Kastanien gefunden auf dem Erdboden , auch auf a l 
ten Baumstämmen; häufig in I s t r i en , z. B . um Buje auf a l 
ten Oelbäumen, P o l a , Barbana , A l b o n a , Cep i ch , F i a n o n a ; in 
Dalmatien um Spalato und Sa lona ; in F r i a u l bei Udine. 

15) Barbida membranifolia S c h l t z . Obwohl anderwärts den 
wärmeren Regionen angehörig, w a r d es in unserm Territorium 
am W e g e vom Pred i l nach den Mangerskaskala in einer Höhe 
von 5000' mit Früchten angetroffen. 
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16) Barbula mucronifolia B r . e u r . Hochalpenmoos; am Rasur 
über 8000' . 

17) Barbula muralis T i m m . So häufig diese A r t auf jeder Ge 
steinsart in den wärmern Regionen vorkommt, so ist sie dage
gen in den höhern Alpenregiouen selten, Jvon mir nur auf der 
Je>epza angetroffen. Barb. muralis ß. latifolia. Mauern 
bei Albona. 

18) Barbula paludosa S c h w . N u r im nördlichen und gebirgigen 
The i le des Gebietes auf nassem Kalkgesteine, zumal auf N a -
gelfluhe (bei Karfreyt , am Pred i l und am Königsberg bei Ra ib l ) . 

19) Barbula rigida H e d v v . Im Küstenlande gar n icht , sondern 
bloss an den angrenzenden Thei len von K r a i n angetroffen (hei 
Loitsch) . 

20) Barbula ruralis H e d w . In der wärmern Region zwar ver
breitet, allein meist s t e r i l ; geht bis zu bedeutenden Alphöheu 
(z. B . am Prestrel ienik) . 

21) Barbula subulata W . &. M . In den wärmern Regionen (um 
Cormons, im Boschetto bei T r i e s t , in Istrien hie und da und 
auf Veg l ia ) seltner als auf den A l p e n , wo sie auf bedeutende 
Höhen gelangt (z. B . am Kolowrat , M r s l a v r h , Jalunk, Matajur , 
Rombon, M o r e s h , H l o p a , S t o l a , M a n h a r d , K a r n i z a , Jerepza 
K o n g , desgleichen am Schneeberg in Croatien und Monte 

. maggiore in Istrien. ß. inermis B r . e u r . bei Moshienizza in 
Istrien im Aufsteigen nach dem Koshl iak . 

22) Barbula tortuosa W . &. M . Gemein in den Buchenwäldern 
der Kalka lpen und da häufig fruchttragend; in den eigentlichen 
Regionen der immergrünen Sträucher selten (z. B . auf L u s s i n ) ; 
etwas häufiger aber in waldigen Hügelgegenden, die dieser 
zunächst angränzen, z. B . um Tr ies t ( R o z z o l , M e l a r a , auf 
Cherso, um Barbana). 

23) Barbula unguiculata H e d w . Gehört in der wärmern Region 
zu den gemeinsten Moosen ; in den A l p e n seltener, z. B . am 
Grintouz. ß. latifolia: um Tr iest und auf Sansego. y. cns-
pidata: um Triest. 

24) Bartramia calcarea B r . e u r . In den A l p e n : z. B . am 
P r e d i l . 

25) Bartramia crispa S w . Im Gebirge häufig, jedoch mehr auf 
thonreichem Gestein und minder hoch als B. Oederi: z. B . um 
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Görz im Panowi tzerwald , am M r s l a - v r h , am P r e d i l : auch in 
Istrien um Pinguente. 

26) Bartramia fontana B r i d . Häufiger als JB. calcarea, scheint 
in den warmen Regionen nicht vorzukommen. 

27) Bartramia Hallcriana H e d w . In den A lpen und zwar auch 
auf K a l k : am K o l o w r a t , M a t a j u r , Pred i l , Slatenik, in der S a -
denza; in K r a i n am Marnivrh bei Idria. 

28) Bartramia ithyphylla B r i d . forma elatior: auf schwarzem H u 
mus auf den höchsten Bergen : am J a l u n k , M o r e s h , Manhard , 
Osebenik. Al lerdings auch auf K a l k ! 

29) Bartramia Oederi S w. A u f K a l k im Gebirge, von der Strasse 
von Kar freyt nach Breth bis auf die höchsten Bergspitzen (hier 
in compacter Form) am Kolowrat , Matajur , Rombon, Moresh, 
Manhard, K r n , P lesh iuz ; am Marnivrh bei Idria und am Monte 
S i a in Istrien. 

30) Bartramia stricta B r i d . Bloss in der wärmsten Reg ion : in 
Fr iau i um Udine (Comell i ) , iu Dalmatien auf der Insel Pasman. 

31) Bryum alpinum L . A m Monte Maggiore in Istrien. 
32) Bryum acuminatum B r . e u r . A u f dem Osebenik in den A l 

pen , bloss alpinisch, hier interessant wegen seines Vorkom
mens auf K a l k , welches bei dem verwandten Br. polymor-
hum B r. e u r. noch nicht beobachtet zu sein scheint. 

33) Bryum arcticum B r . e u r . E i n nordisches und Hochalpen
moos, das sich am Manhard unfern dem Gipfe l mit Desmato-
don Laureri auf K a l k gefunden hat, u. zwar gegen 8060 ' hoch. 

34) Bryum argenteum L . Von der Myrtenregion bis auf die A l 
pen , der Küste bis auf die Höhe des Manhard . 

35) Bryum atropurpurcum W . &. M . N u r in den wärmeren 
Regionen hier bemerkt: auf L u s s i n , den Scoglien um Po la , 
um Triest und bei Sez i o l e , so wie in Dalmatien. 

36) Bryum Biüarderii B r . e u r . non S c h w . Bloss in der Region 
der immergrünen Sträucher: P i rano : Hornschuch; Parenzo. In 
Dalmatien auf der Insel Pasman auf beschattetem Waldbodeu. 

37) Bryum bimum S e h r eh. In der Buchenregion am Golak bei 
Idria und am K u k bei Tolmein. 

38) Bryum caespiticium L . V o n allen B r y e n in unserm Terr i to 
rium am weitesten verbreitet, an indifferentesten für K l i m a , B o 
denbeschaffenheit ( im weitesten Sinne) und geographische Lage , 
immerdar aher am häufigsten in den mittlem Regionen. 
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39) Bryum capillare H e d v v . Vorherrschend in der Buchenregion, 
aber auch sowohl in der warmem ( T r i e s t , Zaule ) als in der 
Alpenregion (Osebenik, Manhard u. s. w.) ß. majus B r . 
S e h r . A n einer Mauer zwischen Görz und Kastagnovizza. 
£. Ferchelii B r . e u r . Mrslavrh bei To lmein . 

40) Bryum carneum L . Seziole in Istrien. 
41) Bryum cirrhatam H . &. H . Bloss über der Wuldgränze am 

Jalunk (To lmein) , Schneeberg (Croatien) und Caniu. 
42) Bryum crudum S c h r e b . A u f K a l k seltener als auf Quarz-

oder thonhaltigem Boden , von der Buchen - bis zur Alpenre-
gion beobachtet, vom Monte maggiore bis zum Pred i l . 

43) Bryum elongatum D i c k s . In der B u c h e n - , Coniferen - und 
Alpenregion. Im Küstenlande selten. A m K u k bei Tolmein 

> und am Rombon. 
44) Bryum erythrocarpum S c h w . Im Küstenlande bloss in der 

wärmsten Region gefunden, auf Luss in an der Punta bianca 
mit Br. atropurpureum auf trockenem kiesigen Waldboden. 

45) Bryum inclinatum B r. e u r. In der Alpenregion am Manhard. 
46) Bryum mutans S c h r e b . Noch nicht in den wärmern Regio

nen gefunden , bloss am Jalunk und Sto l l über 4000' . 
47) Bryum pallens S w . Von der Buchenregion aufwärts bis zur 

Alpenregion. Niederste Standorte in der Mogenza und am 
P r e d i l , so wie auch auf dem Marnivrh. A u f höhern Alpen 
häufig. 

48) Bryum pallescens S c h w . W i e d a s vorige nur an minder nas
sen Stellen. D i e niedersten Standorte sind der Monte M a g -
g i o r e , die Mogenza und das Rokellanerthal. 

49) Bryum pseudotriquetrum S c h w . Von der alpinen Region bis 
zu der Küste in abnehmender Häufigkeit (um P o l a und M o n -
falcone). 

50) Bryum roseum S c h r e b . Vorherrschend in der Buchenregiou, 
aufwärts k a u m , abwärts in der Cerrisregion ( L i p p i z a und Co-
logna) beobachtet, vielleicht noch weiter herab. 

51) Bryum subrotundum B r i d . Bloss in der A lpenreg ion , z. B . 
am Manhard . 

52) Bryum torquescens B r . & S c h . Bloss in der Region der 
immergrünen Sträucher beobachtet, so weit der Oelbaum geht. 
Höchster Standort Udine (Comellü). Häufig in Istr ien , auf 
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den Inseln und in Dalmatien in den Wäldchen von Pistacia, 
Arbutus, Myrtus & c . A u f Kalkboden. 

53) Bryum turbinatum H e d w . Aehnliches Vorkommen wie bei 
B r . pseudotr. Liebt mehr thonigen Grund. In den Alpen ( L e -
mesh) als y. latifolium Br. e u r . Ausserdem beobachtete 
Standörter: Moresh, M r n i k am P r e d i l , Po la . 

54) Bryum Wahlenberyii S c h w . In der obersten Waldreg ion 
(Slatenig unfern der Alphütte unterm Po lounig , Jerepza , C a -
nin) auf thoniger Grundlage. 

55) Bryum Zierii D i c k s . In Felsritzen der höheren W a l d - und 
Alpenregion. 

56) Bu.vbaumia indusiuta B r i d . In der Buchenregion im R o k e l -
lanerthal. 

57) Campylopus longirostris (Vidymodon longirostris W e b . Sc 
Mohr ) . Buchenregion (Sadenza). 

58) Catharinaea undulata W e b . & M o h r . In der Waldreg ion , 
berührt die der immergrünen Sträucher (z. B . um Tr iest im 
Boschelto, in Istrien um Barbana und Santa Luc ia ) . 

59) Ceratodon purpureus B r i d . Von der äussersten Gränze der 
Moosregion bis zur Cerrisregion, ohne Zwe i f e l auch noch in 
der Küstenregion. 

60) Climacium dendroides. In der Buchenregion. 
Ol ) Cryphaea hcteromalla H e d w . Im Bereiche des Oelbaumes 

bis Udiue. 
62) Cinclidotus aguaticus B r . e u r . In klaren, fluthenden Bächen 

des Südens. In der dalmatinischen S a l o n a , da wo sie aus 
dem Berge tr i tt , im Ursprünge der Risano bei Sez io le , in der 
Feistriz in K r a i n , in der Laibach bei Oberlaibach, in einem 
Bache hei To lmein . 

63) CineUdotu8 fontinaloides P a l . B e a u v . In rasch fluthenden 
Gebirgswässern: in der Sadenza in den julischen Hochalpen so 
wie im Bache (Seebache) bei Raib l , in der Kor i tenza , in einer 
Quelle am Starsky bei K a r f r e y t , in einem Bache im T h a l e 
zwischen Wippach und Haidenschaft; auch in südlichen Que l l -
vvässern bei Monfalcone, Sez io le , so wie in der Recka bei S . 
Kanz ian . 

64) Cinclidotus riparius W a l k . A r n . In der Recka und im R i 
sano bei Seziole. ß. terrestris B r . e u r . B e i Udine (Comelli ) 
und Canale ; in Istrien an Mauern bei Albona. 

Universitätsbibliothek
Regensburg urn:nbn:de:bvb:355-ubr05963-0218-0

http://www.bibliothek.uni-regensburg.de/
http://www.nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bvb:355-ubr05963-0218-0


65) Desmatodon latifolius B r i d . N u r in der Alpenregion (aut 
Porphyr , Glimmerschiefer, Thonschiefer etc.), in den julischen 
A l p e n auf humusreichen K a l k f e l s e n , z. B . auf dein Lemesh, 
Rombon, Grintouz, Moresh, H lopa , M a n h a r d , C a n i u , Pleshiuz, 
K o n g . ß. glacialis, am Manhard. 

66) Desmatodon Laureri B r . e u r . A m Manhard zwischen 8 —-
9000' . 

67) Dicranum congcstum B r i d . Scheint sein Vorkommen auf die 
oberste Waldregion , von der höchsten Buchenregion bis zur 
Baumgräuze zu beschranken. 

68) Dicranum elongatum S c h w . In der Alpenregion am Rom
bon, Manhard , Rasur, auf der Jerepza. 

69) Dicranum glaucum H e d w . Von der Buchenregiou bis in die 
Lorbeerwälder bei Volosca und die Cerreichenw älder im Bos-
chetto bei Triest . 

70) Dicranum longifoUum H e d w . In der mittleren Waldregion 
bis zur Baumgränze. A m croatischen Schneeberg, Matajur und 
Terg lou . 

71) Dicranum majus T u r n . A m Kolowrat bei Woltschach. 
72) Dicranum montanum H e d w . Mittlere Waldreg ion . A u f dem 

croatischen Schneeberg. 
73) Dicranum Sauteri B r . e u r . Aehnliches Verhalten wie D. 

longifoh Im W a l d e von der Va l l e nach dem Moresh. 
74) Dicranum Schraderi S c h w . Merkwürdiges Vorkommen an 

einer feuchten Stelle des Lorbeerwaldes bei Volosca. 
75) Dicranum scoparium H e d w . Ist durch die ganze Waldreg iou 

verbreitet, und fehlt auch nicht der immergrünen, z. B . auf 
Chersö, um Pola und Tr iest . 

76) Dicranum Scottianum T u m . W u r d e von P a p p e r i t z in 
der Mogenza gefunden. 

77) Dicranum varium H e d w. Seziole als südlichster Standort 
mir bekannt. Häufiger in den höhern Regionen. 

78) Dicranum virens H e d w . In der höhern Alpenregion, wenig
stens über 6000 Fuss am, Vohu, Matajur , K r n , Lemesh, Rom-
bon, M o r e s h , C e r n i a l a , Stole, Manhard, C a n i n , P r e v a l a , Ose
benik. 

79) Dicranum undufatum T u r n . Von der W a l d - bis zur Kü
stenregion, z. B . um Po la . 
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80) Didymodon rubcllus B r . e u r . V o n der Küste bis zu ansehn
lichen Alphöhen, von Contovello bis auf den Canin und M a n 
hard, gleichgültig für Bodenbeschaffenheit. 

81) Diphyscium foliosum W e b . & M . Bloss am Jalunk in der 
Buchenregion gefunden. 

82) Dissodon Fröhlichianus G r e v . et A r n . Vor der Knieholz 
region aufwärts, vielleicht allein nur auf K a l k . A m Moresh, 
Manhard , Osebenik, Pleshiuz. auf der Cerniala und Hlopa. 

83) Dissodon splachnoides G r e v . & U r n . In der Knieholz 
region am Moresh. 

84) Distichium cupillaceum B r y o l . e u r . Von der Buchenregiou 
bis zu den höchsten Alpenregionen (wo dann als var. ß bre-
vifolium Br. cur.') bei der mannigfaltigsten Beschaffenheit des 
Gesteines. 

85) Distichium inclinatum B r . e u r . Von der Baumgränze an auf 
wärts am V o h u , M o r e s h , C a n i n , Königsberg, Osebenik, K r n , 
Rasur , auf der Cerniala, Jerepza und dem Stole. 

80) Encalypta ciliata H e d w . Von der Buchenregion aufwärts, 
am Rhombon, Stetor, Hlopa, Moresh, auf der Jerepza. 

87) Encalypta commutata N . et H . In der höhern Alpenregion 
auf dem Gr intouz , M o r e s h , Prestre l ien ik , Manhard , Canin, 
Pleshiuz, K o n g , der Cerniala. 

88) Encalypta longicolla B r . e u r . W i r d von der B r . e u r . als 
auf dem Schwarzenberg (vielleicht dem C z e r n i - v r h ? ) in der 
Woche i i i vorkommend angegeben. 

81) ) Encalypta rhabdocarpa S c h vv. In der Alpenregion am 
Manhard und Sliemevrh. 

90) Encalypta streplocarpa H e d w . In der Buchenregion am 
K u k , J a l u n k , Monte Maggiore , Schneeberg, Königsberg, R a 
sur, Predi l und in der Sadenza. 

91) Encalypta vulgaris H e d w . In der immergrünen Region 
und den darüber folgenden bis zu den höchsten Alpenregioneu, 
hier als hochstämmige verästelte Varietät und am Koshliak bei 
Moshieniza in Istrien mit Peristom ! 

92) Eucladium verticillutum B r . e u r . In der Waldregion und 
abwärts bis zur immergrünen an sinternden Quellen : zwischen 
Po la und V e r u d a , bei Cepich , Carpano, Sezio lo , zwischen 
Leinschkie und Pinquente , Cormons; auf Veg l ia in der Va l lo 
di Besca. 

Universitätsbibliothek
Regensburg urn:nbn:de:bvb:355-ubr05963-0220-9

http://www.bibliothek.uni-regensburg.de/
http://www.nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bvb:355-ubr05963-0220-9


93) Fahronia pusilla S c h w . Angeblich um Triest nach Hü« 
b e n e r. 

94) Fissidens adiantoides H e d w . Vorherrschend in der Region 
der Buchen, diesem Baume und der Kalkformation besonders hold : 
aber auch in den immergrünen Hainen als Varietät (oder A r t ! ) 
um Pola (Punta M a r i a L u i g i a mit den südlichen Trichostomis'). 
V e r u d a , Scoglio S. G iro lamo , auf der Insel Pasman in D a l 
matien. 

95) Fissidens hrijoides H e d w . Auch in der immergrünen R e 
gion auf den brionischen Inseln. 

96) Fissidens osmundoides H e d w . In der Alpenregion : Rhombon. 
97) Fissidens taxifolius H e d w . Von der mittleren Waldreg ion 

bis zur immergrünen : auf Luss in , um Triest . 
98) Fontinalis antipyretiea L . Gemein in den Bächen, Flüssen 

und Duellen der Waldreg ion , aber auch in dem südlichen Be
reiche , z. B . in einem Bache bei den Castellen unweit Spa 
lato, auf V e g l i a in der Va l l e di B e s c a , in Istrien und um 
Triest . 

99) Funaria hiberniea H o o k . In den beiden untern Abthei lun
gen der Baumregion bis zu der immergrünen, am hantigsten 
auf den niedern Bergen des Südens (z. B. am Sissol und des
sen Kette bis zum Fuss des Monte Maggiore) und an der 
Küste (in Dalmatien auf Pasman und um Spalato) ; seltener 
in den Thälern der Hochgebirge, z. B . um Breth . (Ausser
dem Brioni , Udine.) 

100) Funaria hyyrometriea H e d w . Al lgemein verbreitet durch 
alle Regionen bis an die Granze des Waldes . 

101) Funaria Müldenberyii S c h w . Unter ähnlichen Verhältnissen 
wie die vorige A r t , doch seltner als s ie ; um Diguano. 

102) Grimmia anodon B r u c h . A m Südabhange des Manhard 
(pod Mangerska skala) , zwischen 6 — 7000 ' hoch. 

103) Grimmia apoearpa H e d w . A u f Gestein aller A r t von der 
Küste bis zur Alpenregion. Var. alpieofa S w. In einer 
Quelle am Manhard, gegen 8000 ' hoch. 

104) Grimmia commutata II ü b. Buchenregion. Jablunza bei 
Fl itsch, auf (juarzreichetn Schiefer. 

105) Grimmia crinila B r i d . A u f einer Mauer bei S . Canzian 
unweit Triest , von P a p p e r i t z gefunden. 

10ti) Grimmia leueophaea G r e v . M i t der Gr. commutala. 
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10?) Grimmia orbicularis B r u c h . V o u der immergrünen Region 
bis zu der der Cerreiche: um Triest am K a r s t , in Istrien um 
Albona und am Koschl iak, in Dalmatien auf den Torretten bei 
Spalato. 

108) Grimmia pulvinata S i n . Geht höher als vorige A r t und ist 
überhaupt weiter verbreitet. Sie kommt mit ihr gemeinschaft
lich um Albona und Tr iest vor. Ob sie über die Waldregion 
hinausgeht, fehlen Beobachtungen. 

109) Grimmia tcryestina T o m m a s i n i . Der einzige bekannte 
Standort dieser von T o m m a s i n i entdeckten A r t ist um 
Triest auf der Steinmauer, die den Eichwald von Melara ein
fängt, an der Wasserscheide von Longera und Rozzol , so wie 
im Eichwalde unter Melara auf Sandstein: vou H e u f l e r . 

11 Oj Gymnostomum bivolar B r . e u r . Ich fand diese A r t am 
Gipfe l der C z e m i a l a , ungefähr 0600 ' hoch, auf K a l k . 

111) Gymnostomum calcareum N . et H . Geht von der Buchen-
region bis hinab zur immergrünen. Aecht zwischen Luss in 
piecolo und Luss in grande in den Ritzen des Kreidekalkes. 
Sonst in den Höhlen der Nagelfiuhe und der Molasse häutig: 
um Cersotscha und um Karfreyt (auch in Bosnien). 

112) Gymnostomum curvirostrum H e d w . Hält sich mit seinen 
Varietäten in den obern Bereichen der Waldreg ion ; die ge
wöhnliche Form au den vom Isonzo bespülten Felsen bei K a r 
f reyt , bei Woltschach. ß. microcarpfum N . & H . In der 
Kniehoizregion am Rhombon , am Slatenig. y. pomi forme N . 
Sc 11. A u f Nagelfluhefelsen bei Jablunza am Isonzo - Ufer . 

paltidisetum und ß%. brevisetum. In der Knieholzregion 
auf der Prevala gegen das Rokellauerthal. 

113) Gymnostomum rupestre S c h w . Geht höher als die vorige 
A r t : um Kar f reyt mit G. calcareum, am Po lounig , bis pod 
Maugerska skala, über fiOOO' hoch. 

111) Jtedwiyia ciliata L i n n . Von der Waldregion bis auf die 
Höhen der Alpen ; hier wei l quarz- und thonstätt, bloss auf 
Sandstein bei Jablunza. 

115) Hookeria lucens S m . In der Region der Buche ; Smrka-
vadraga bei Idr ia : T o m m a s i n i ; in der Scharte bei Reibl. 

110) Hymenostomum crispatum N & H . U m Triest v. H o p p e 
und H ö n i s c h u c h entdeckt; in Dalmatien um Spalato in der 
immergrünen Region. 
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117) Hymenostomum microstomum H e d w . W i e w o h l in der B u 
chenregion anderwärts weit verbreitet, so ward doch in unserin 
Territorio ihr Vorkommen nur in der wärmsten Kegion beob
achtet: in Dalmatien auf Pasman; im Guarnero auf Lussin 
V e g l i a und Canidole ; in Istrien auf einem Scoglio bei Veruda 
und am Sissol in der untern Waldreg ion . 

118) Hymenostomum tortile B r . e u r . In den immergrünen Wäl
dern auf Kalkboden häufig: in Dalmatien, auf den Inseln im 
Guarnero , in Istrien so wie um Triest . Obere Gränze nicht 
beobachtet. 

119) Hypnum abietinum L . Vorkommen in den Waldregionen 
bekannt, in den Küstenregionen auf Brioni beobachtet. 

120) Hypnum aduncum L . V o n der Alpenregion bis in die Süm
pfe um Cormons. 

121) Hypnum alopeeurum L . Geht von der obern Gränze der 
Buchenregion (Sadenza, Marnivrh) bis an die Küste (Lorbeer-
wald bei Volosca, Barbano, Chersano, K a r s t ! ) . 

122) Hypnum brevirostre E h r h . A u f den unteren Abhängen der 
Jerepza gegen den See. 

123) Hypnum catenulatum B r i d . Höhere W a l d r e g i o n : Sarize 
ober dem P r e d i l , Sadenza. 

124) Hypnum chrysophyllum S c h w . Durch din ganze W a l d r e 
gion ; von Görz bis auf den M a r n i v r h , die Suhaalpe bis T o l 
mein, in die Mogenza und Sadenza, dem K a l k e zugethau. 

125) Hypnum cirrhosum S c h w . Knieholzregion am Slatenig und 
im obersten Rokellanerthale gegen die Prevala. 

126) Hypnum commutatum H e d w . Buchen- und Alpenreg ion : 
am Schabnik, Marnivrh , Pred i l , Gr iniouz und Canin. 

127) Hypnum confertum D i c k s . In der immergrünen Region (auf 
Veg l ia und Dobrigno) ; in der Waldregion bekannt, hier nicht 
beobachtet. 

128) Hypnum crassinervium H o o k . & T a y l . A n der oberen 
Gränze der immergrünen Region an Waldbäehen auf Gestein 
(Sandstein) ; um A l b o n a , Moschienizza , Pontiera und Barbana 
in Istrien. 

129) Hypnum euprcssiforme L i n n . V o n der Alpenregion bis in 
die der Küste verbreitet. Vom Gipfel des Moresh, 7000 ' , bis 
in die Myrtenhaine Dalmatiens. 
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130) Hypnum curvatum W e b . & M . Von der Buchenregion 
(vielleicht auch hoher noch) im ganzen Bereich (z. B . Schnee
berg in Croat ien , Monte Maggiore in Istrien) bis zur Küste 
Dalmatiens (Insel Pasman). 

131) Hypnum cuspidatum H e d w . Nasse Wiesen der Buchenre
gion wie der Küste; z. B . um P o l a , Cormons, Monfalcone. 

132) Hypnum cylindricum B r u c h . Buchenregion in der Mogenza 
unfern der Alphütte. 

133) Hypnum fastiyiatum B r u c h . Obere Buchen- und Knieholz 
region auf K a l k . A u f der Jerepza. 

134) Hypnum fertile S e n d t . Buchenregion auf faulem Holz . 
Va l l e , Sadenza, Schneeberg. 

135) Hypnum filicinum L . M i t / / . commut. Geht bis Fianana 
in Istrien. 

136) Hypnum fluviatile B r i d . U m Kar freyt . 
137) Hypnum Halleri L . Fi 1. Kalkstett (mit Ausnahme in Scan-

dinavien). In der Buchen- und Knieholzregion. A m Golak, 
Mrs lavrh , Jalunk, IVIatajur, M a r n i v r h , Schneeberg, in der S a 
denza, Mogenza, V a l l e . 1 

138) Hypnum Hildenbrandii G a r o v . ? Porto Pesaco bei Albona. 
139) Hypnum illecebrum L . Immergrüne Region. Luss in . D a l 

matien. 
140) Hypnum incurvatum S c h r a d . Durch die ganze W a l d r e 

gion. V o m K a r s t bis auf die Knieholzregion der Jerepza. 
141) Hypnum julaceum S c h w . V o n der Buchenregion bis zur 

Alpenregion. Sarize am Pred i l , Manhard, Prestrelienik. ß. api-
culatum. In der Alpenregion. A m Manhart 8000 ' hoch. 

142) Hypnum longirostrum E r h . W a l d - und Küstenregion. A u f 
Cberso und L u s s i n . 

143) Hypnum loreum L . Buchen- und Knieholzregion. A m G o 
lak, Jalunk, der Jerepza und am croatischen Schneeberg. 

(Schluss folgt.) 

K ü r z e r e N o t i z e n . 

D e r S a f r a n b a u i n O e s t e r r e i c h . — Hierüber theilt H r . 
A d o l p h S e n o n e r in der „Allgem. Österreich. Zeitschrift für den 
L a n d w i r t h , Forstmann und Gärtner, herausgegeben von D r . C. E . 
H a m m e r s c h m i d t " 1847. N r . 47 — 50 sehr schätzbare Notizen 
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